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Haftbefehl am Grenzübergang Bietingen:
Reisender begleicht Geldstrafe

Bundespolizei vollstreckt Haftbefehl am Grenzübergang
Bietingen – gesuchter Mann zahlt Geldstrafe und setzt

Reise fort.

Am Donnerstag, den 5. September 2024, ereignete sich am
Grenzübergang Bietingen ein interessanter Vorfall mit einem
serbischen Staatsangehörigen. Die Beamten der
Bundespolizeiinspektion Konstanz führten routinemäßige
Kontrollen durch und stießen dabei auf den 45-jährigen Mann,
der bei seiner Einreise aus der Schweiz in Deutschland
aufgespürt wurde.

Im Rahmen dieser Kontrolle stellte sich heraus, dass gegen den
Serben ein offener Vollstreckungshaftbefehl der
Staatsanwaltschaft Stuttgart vorlag. Der Mann war im Februar
2020 vom Amtsgericht Waiblingen wegen Urkundenfälschung
verurteilt worden. Damals war er zu einer Geldstrafe von 1.400
Euro verurteilt worden, die er bis zu diesem Zeitpunkt nicht
beglichen hatte. Dies führte dazu, dass die Polizei einen
Haftbefehl gegen ihn erlässt, der seine sofortige Festnahme zur
Folge hatte.

Reise unterbrochen durch
Gesetzesverstöße

Urkundenfälschung ist eine schwerwiegende Straftat, die oft im
Zusammenhang mit Identitätsdiebstahl oder Betrug auftritt. Der
Begriff beschreibt das Fälschen von Dokumenten, um
missbräuchliche Vorteile zu erlangen. In diesem Fall traf es den



serbischen Staatsangehörigen hart, da er beim Versuch, nach
Deutschland einzureisen, unerwartet mit rechtlichen
Schwierigkeiten konfrontiert wurde. Allerdings konnte die
Situation schnell gelöst werden.

Nachdem der Gesuchte seine Geldstrafe am Ort der Kontrolle
beglichen hatte, wurde der Haftbefehl gegen ihn aufgehoben.
Dies bedeutete, dass er der drohenden Ersatzfreiheitsstrafe
entgangen ist, die ihn andernfalls hinter Gitter gebracht hätte.
Damit konnte er, nach dem Begleichen seiner Schulden
gegenüber dem deutschen Rechtssystem, seine Reise
fortsetzen.

Der Vorfall verdeutlicht die Effizienz der Bundespolizei beim
Grenzübertritt und unterstreicht die Bedeutung von rechtlichen
Verpflichtungen, die an staatliche Grenzen gebunden sind. Die
Kontrolle zeigte nicht nur, dass die Behörden wachsam sind,
sondern auch, dass außergewöhnliche Umstände, wie in diesem
Fall, schnell und effektiv gehandhabt werden können.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Kontrollvorgang
am Grenzübergang Bietingen nicht nur die Einhaltung des
Gesetzes sicherte, sondern auch dem betroffenen Bürger die
Möglichkeit bot, seine rechtlichen Angelegenheiten zu klären.
Solche routinemäßigen Kontrollen sind von großer Bedeutung,
um das Zusammenspiel von Recht und Reise zu gewährleisten
und die Grenzen sicher zu halten.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.net
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